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Mietshaus in heute offener Bebauung; mit Läden, Putzfassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das dreigeschossige Haus mit Mezzaningeschoß unter dem Flachdach gehört zu der geschlossenen 
Bebauung der Leipziger Straße, die seit Ende der 1860er Jahre entstand. Es wurde 1878 als Doppelhaus 
mit der kriegszerstörten Nr. 27 errichtet. Etwa unter dem Eingang der Nr. 27 floß die Rietzschke, die bei 
Bau der Häuser überwölbt wurde. (Sie floß parrallel zum neuprojektierten Poetenweg in die Pleiße.) Bereits 
zur Erbauungszeit wurde das gesamte Erdgeschoß von Läden und Comptoirs eingenommen. Die Fassade 
mit den gleichmäßig und dicht gereihten Fensterachsen wird in der Mittelachse durch Dreiecks- bzw. 
Segmentverdachung zentriert. Ein kräftiges Gesims trennt das Erdgeschoß und das Mezzanin von den 
Hauptgeschossen. Die feinprofilierten Fensterfaschen, Gesimse und der Triglyphenfries verleihen der 
schlichten Fassade architektonische Stimmigkeit.
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